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Wir  - das sind 
mehr als  20 Unternehmen, die 
Betreuer der Themenstände und 
das Team der DNUG. Und wir ar-
beiten mit den Technologien, die 
Sie interessieren – setzen sie ein, 
um Ihren Besuch bei uns, aber 
auch an den benachbarten Aus-
stellungsplätzen der IBM Soft-
ware Group so effektiv wie mög-
lich zu machen!

Welche Themen erwarten Sie 
in der „IBM Lotus Solution 
World“?

Aktivitätenmanagement +++ An-

wendungsentwicklung +++ Applika-

tionsmanagement +++ Archivierung 

+++ Berechtigungsmanagement 

+++ Change Management +++ 

Client Management +++  CRM 

+++ E-Mail Management +++ 

Hochschulprojekte +++ Infrastruktur

 +++ Kommunikationslösungen +++ 

Lotus Notes/Domino 8 +++ Notes 

Access for SAP Solutions +++ Offi ce 

Lösungen +++ Prozessoptimierung

Effi ziente Geschäftsprozesse: Sie sind auf 
der Suche nach Lösungen und Kompetenz?

 +++ 

P r o j e k t m a -

nagement +++ Quality 

Engineering +++ Sametime +++ 

Security +++ Software Distributi-

on +++ Support Management +++ 

Technologie Consulting +++ Travel 

Management +++ Verfügbarkeitsma-

nagement +++ Web Content Manage-

ment +++ WebSphere Umgebungsma-

nagement +++ Wissensmanagement 

+++ Zeitwirtschaft.

Die Themen werden ergänzt 
durch das Vortragsprogramm 
im DNUG Standforum.

Donnerstag, 15 März 2007
12:30 - 12:50 Uhr
mSuite - Management von Daten in der 
mobilen Kommunikation 
SOFTWERK
13:00 - 13:40 Uhr
Lotus Notes/Domino 8 
IBM Software Group
13:50 - 14:10 Uhr
Zeitwirtschaft mit Lotus Notes 
AHB ELECTRONIC GmbH
14:20 - 15:00 Uhr
IBM Open Client Lösung 
IBM Software Group

Freitag, 16. März 2007
12:00 - 12:20 Uhr
ITIL Tool Zertifzierung – Schein oder 
Sein? 
COC AG
12:30 - 12:50 Uhr
PAVONE Process Control Suite - Die ers-
te Projekt- und Workfl ow Management 

 +++ 

P r o j e k t m a -

nagement +++ Quality 

Engineering +++ Sametime +++ 

Security +++ Software Distributi-

on +++ Support Management +++ 

Plattform für IBM Lotus Notes/Domino 
und IBM WebSphere 
PAVONE AG
13:00 - 13:40 Uhr
Vorstellung Sametime 7.5.
Architektur & Roadmap
IBM Software Group
13:50 - 14:10 Uhr
Mobiler Zugang zu Notes in Echtzeit mit 
OpenHand 
OpenHand GmbH 
14:20 - 15:00 Uhr
Q&A - Notes Access for SAP Solutions 
IBM Software Group

Montag, 19. März 2007
12:30 - 12:50 Uhr
Mit OpenHand das Serviceangebot er-
weitern
Für IT-Provider und IT-Abteilungen
OpenHand GmbH
13:00 - 13:40 Uhr
Lotus Notes/Domino 8 
SOFTWERK
13:15 - 14:00 Uhr
Das Management erfolgsentschei-
dender Webapplikationen in IBM-WebS-
phere-Umgebungen 
Wily Technology Division, CA
14:20 - 15:00 Uhr
WebSphere Portal 6  
IBM Software Group
15:10 - 15:30 Uhr
High-Performance Desktop- und Server 
Suche mit Superior Search 
Neuropower Technologies GmbH

Dienstag, 20. März 2007
11:30 - 11:50 Uhr
PAVONE NewsReader - 
Für Nachrichten mit Mehrwert 
PAVONE AG
12:00 - 12:50 Uhr
Lotus Notes/Domino 8 Anwendungsent-
wicklung 
SIT GmbH
13:00 - 13:40 Uhr
IBM Open Client Lösung 
IBM Software Group
13:50 - 14:10 Uhr
Zeitwirtschaft mit Lotus Notes 
AHB ELECTRONIC GmbH
14:20 - 15:00 Uhr
Integration von Sametime in Notes 8 
SOFTWERK 

Editorial

Liebe Lese-
rinnen und 

Leser,

   die IT 
L e i t m e s -
se CeBIT 

steht vor der Tür und die 
DNUG ist mit zahlreichen 
Partnern gerüstet, Sie in der 
„IBM Lotus Solution World“ 
zu begrüßen!

 Mit deutlichem Bekenntnis 
zum Business Fokus messe-
seitig und in gelebter Koope-
ration mit der IBM Software 
Group erwarten Sie viele Neu-
igkeiten für Ihre Geschäfts-
prozesse, die den Besuch in 
Hannover und an unserem 
Stand lohnen.

Nach der Messe fällt der Start-
schuss für das nächste Pro-
jekt - die Frühjahrskonferenz 
in Dresden. Wir freuen uns auf 
eine erneute Zusammenarbeit 
mit IBM und werden Sie ab 
Ende März über die konkrete 
Gestaltung der Tagung in der 
Elbmetropole informieren. 

Sie haben Anregungen, Kritik, 
...? Schreiben Sie bitte an: 
newspaper@dnug.de

Bis bald - Wir sehen uns in 
Halle 1!

Dr. Roswitha Boldt

- Geschäftsführerin -
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Der DNUG Award 2007

Die DNUG will als Hersteller 
unabhängige Institution mit dem 
„DNUG Award“ Zeichen setzen 
und in der Öffentlichkeit einmal 
mehr auf den Stellenwert moder-
ner kollaborativer IT-Lösungen für 
die Wirtschaft aufmerksam ma-
chen. 

Stellen Sie Ihre auf Lotus 
Notes/Domino und/oder IBM 
WebSphere basierende innova-
tive IT-Lösung vor und bewer-
ben sich für den DNUG Award 
2007. Ihr Projekt sollte einen 
Qualitätsgewinn für die jewei-
ligen Prozesse in den Unterneh-
men darstellen, der sich direkt in 
Kostenreduktion und Umsatzstei-
gerung messbar niederschlägt. 
Die Bewerbung erfolgt durch das 
Anwenderunternehmen. 

Aus den eingegangenen Mel-
dungen wählt die Jury die Teilneh-
mer für die Endausscheidung aus. 
Die auf diese Weise nominierten 
Kandidaten präsentieren sich mit 
ihren Lösungen dem fachkun-
digen und kritischen Publikum 
der DNUG Konferenz. Hier haben 
die Konferenzteilnehmer Gelegen-
heit, für eine der vorgestellten 
Anwendungen zu votieren. 

Bei der Ermittlung des Gewin-
ners und der Preisverleihung wird 
die DNUG von der Fachzeitschrift 
„digitalbusiness magazin“ als 
Medienpartner unterstützt.

Die diesjährige Verleihung 
der in der Branche hoch ange-
sehenen Auszeichnung wird im 
Rahmen unserer Frühjahrskonfe-
renz in Dresden stattfi nden. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und mel-
den Sie sich bis zum 31. März 
2007 auf unserer Website mit 

der Vorstellung Ihrer IT-Lösung 
an. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung!

Prof. Dr. Ulrich Hasenkamp 
(Leitung)
Philipps-Universität Marburg 
Prof. Dr. Ludwig Nastansky
Universität Paderborn 
Prof. Dr. Edda Pulst
FH Gelsenkirchen

Jörg Allmann
holistic-net GmbH
Achim Schneiss
konplan gmbh
Dr. Egbert Aleksander
Miele & Cie. GmbH & Co.
Thomas Bolsinger
Paul Hartmann AG
Peter von Bechen
digitalbusiness magazin
Heiko Müller
IBM Deutschland GmbH

Auf einen Blick: 
Vorteile als DNUG 

Mitglied
Teilnahme an Konfe-
renzen und Workshops 
zu sehr günstigen Kon-
ditionen

Zugang zu den Veran-
staltungspräsentationen 
im Mitgliederbereich der 
DNUG Website

Kennenlernen anderer 
Anwender, die in ver-
gleichbaren Infrastruk-
turen tätig sind bzw. di-
ese betreuen

Arbeitskreise als fach-
liches Podium für Er-
fahrungsaustausch und 
Spezialthemen ohne Zu-
satzkosten

Mehrwert aus der Nut-
zung ausgearbeiteter 
Vorlagen und Empfeh-
lungen

Kostenloses Abonne-
ment für das digitalbusi-
ness magazin 

Termine

15.-21. März 2007
CeBIT: DNUG Pavillon 
“IBM Lotus Solution World“

Hannover  

Wettbewerb um den 
DNUG Award

Einsendeschluss: 31.3.2007

11.-13. Juni 2007
Frühjahrskonferenz

MARITIM Hotel & 
Internationales Congress 
Centrum Dresden

Diplomarbeiten Wettbewerb

Einsendeschluss: 31.8.2007

19.-21. September 2007
WCC WebSphere Community 
Conference

Maritim Rhein-Main Hotel 
Darmstadt

12.-14. November 2007
Herbstkonferenz

MARITIM Hotel Bonn

Detaillierte Informationen zu allen 

Veranstaltungen fi nden Sie auf 

unserer Website: www.dnug.de
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Die begehrte Trophäe

AK Enterprise Integration Ter-
mine 2007 +++ 24.5. - Hands
On-Workshop in IICC +++ 11.6. 
- SOA +++ 19.9. - Portal (Koo-
peration mit den AKs  Collabo-
ration und Knowledge Manage-
ment) innerhalb der WCC +++ 
12.11. - Lotus und Microsoft  
Integrationsszenarien zu SAP

+++
Arbeitskreis Ticker

+++

Wir über uns: 
Das DNUG Team

Michael Gollmick, 
Webmaster der DNUG

Wie lange sind Sie schon für 
die DNUG aktiv und wie kamen 
Sie zu dieser Aufgabe?

Als studentische Hilfskraft ha-
be ich bereits seit dem Sommer 
2000 die technische Infrastruktur 
der DNUG in Jena administriert. 
Nach Beendigung meines Studi-
ums 2002 bekam ich die Möglich-
keit als Mitarbeiter des  Kölner 
Unternehmens TIMETOACT den 
Webauftritt der DNUG zu betreu-
en. Meine erste Aufgabe war ein 
kompletter Site-Relauch auf ein 
neues Layout. 

Können Sie Ihren Aufgabenbe-
reich etwas genauer beschrei-
ben?

Ich sorge für den reibungs-
losen Betrieb der DNUG-Web-
site auf Basis eines Content 
Management Systems, dessen 
laufende Weiterentwicklung ich 
mit verantworte. Das integrierte 
Event-Management System für 
die DNUG Konferenzen betreue 
ich ebenfalls. Durch regelmäßige 
technische Updates und Design-
Relaunches der Website wird si-
chergestellt, dass die Website 
up-to-date bleibt. Zudem setze 
ich DNUG spezifi sche Anforde-
rungen an die Website oder das 
Content Management System 
um.

Wie entspannen Sie sich in ih-
rer Freizeit?

Ich würde mich als einen be-
geister ten Hobby-Fotografen 
bezeichnen. Ab und an schreibe 
ich etwas für mein Blog. Aber 
auch für sportliche Aktivitäten 
wie Mountainbiken, Wasserski 
und Skifahren kann ich mich be-
geistern.

Dann sind Sie am DNUG Pavillon zur CeBIT 2007 genau richtig! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Halle 1, Stand F61. 

Information von A – Z

Frühjahrskonferenz in Dresden 
in Zusammenarbeit mit IBM 
+++ Konzeption und detaillierte 
Informationen ab Ende März auf 
unserer Website +++ Meetings 
zahlreicher Arbeitskreise +++ 
Verleihung des DNUG Award 

+++
Konferenz Ticker

+++

Die begehrte Trophäe

Überzeugende IT-Lösung auch in diesem Jahr gesucht

>>

>>

>>

>>

>>

>>

Die Jury für den 
DNUG Award 2007:

2006
ETK - elektronischer 
Ersatzteilkatalog
Fresenius Medical Care 
Deutschland GmbH

2005
Amway EIP - Enterprise Informa-
tion Portal
Amway GmbH

Die Gewinner der DNUG Award seit 2003:

2004
Das Wörhoo-System als 
E-Business-gestützte Strategie 
zur Kundeninformation und -Kom-
munikation
KARL WÖRWAG Lack- und Farben-
fabrik GmbH & Co. KG

2003 (Herbst)
Die Prozesse Projektmanagement 
und Auftragsverwaltung der VR 
Kreditwerk AG unter Lotus Notes
VR Kreditwerk Hamburg - Schwä-
bisch Hall AG

2003 (Frühjahr)
Beratungsfall- und Wissens-
verwaltungssystem mit 
J2EE-basierter Selfservice-
Website
DER SCHWEIZERISCHE 
BEOBACHTER

Am 30.3.2007 fi ndet in Stutt-
gart der nächste Regionalwork-
shop statt. Als „Lotusphere 
Comes To You“ im Südwesten 
Deutschlands gibt es neueste In-
formationen zur Lotus Produkt-
familie.

Regional-
workshop
Stuttgart

Das Projekt DNUG 2010 ist 
dem Vorstand in diesem Jahr 
wichtig genug, dass er sogar 
den 15.2. zur Fortsetzung der 
Diskussion in Düsseldorf wagte 
- Foto.

DNUG Vorstand 
im Strategie-

projekt
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Mit Lotus Connections präsentiert IBM 
die erste Plattform der Industrie für So-
cial Computing mit Business-Qualität. 
Damit werden Informationsbeschaffung 
und Informationsaustausch durch profes-
sionelle Netzwerkfunktionen erleichtert. 
Es liefert eine Gesamtansicht auf alle 
Projekte und verbindet Anwender, die 
die gleichen Interessen und Anliegen 
haben. Mehrere Social-Software-Applika-
tionen sind nicht mehr notwendig. Lotus 
Connections bietet Unternehmen einen 
einzigen Standort zum Aufbau professi-
oneller Communities.
Quelle:  http://www-03.ibm.com/
press/us/en/pressrelease/20941.wss

Unsere Aussteller auf dem 
DNUG Pavillon

Silber-Messestand
8/9 IMG Information Management GmbH

21 AHB ELECTRONIC GmbH
14 Azlan
11 BCC Unternehmensberatung GmbH
5 COC AG
19 conis Informationssysteme GmbH
2 CONNECT Software AG

4 Haus Weilgut GmbH
24 Hochschulprojekte
13 IBM WebSphere
15 ICODEX Software AG
12 I-CON GmbH
22 Ingram Micro Distribution GmbH
17 Lotus Notes/Domino 8 
 Anwendungsentwicklung
1 NeuroPower Technologies GmbH
23 Notes Access for SAP
3 OpenHand GmbH

IBM präsentiert mit Lo-
tus Connections die er-
ste Social-Computing-
Software-Plattform für 
den Geschäftsbereich 
Integriertes Tagging und Blog-
ging sowie professionelle 
Netzwerkfunktionen bringen die 
Leistungsfähigkeit des Web 2.0 
in den Geschäftsbereich.

Lotusphere: Lotus 
Sametime 7.51 mit Mac-
Client und Linux-Server 

10 PAVONE AG
20 PLATO AG
16 Sametime und Integration in 
 Notes/Domino 8
7 SOFTWERK Innovative 
 Technologien GmbH
6 TIMETOACT Software & 
 Consulting GmbH
18 Wily Technology Division, CA 

Presse Clippings

Auf der Lotusphere in Orlando hat IBM 
das erste Maintenance Release von 
Lotus Sametime für das zweite Quartal 
2007 angekündigt. Neben Fehlerkorrek-
turen wird die Software eine Reihe von 
Neuerungen mitbringen. So schiebt IBM 
den Client für Mac OS X nach, der nicht 
mehr zum Release 7.5 fertiggestellt wur-
de. Der Client basiert wie das zukünftige 
Notes 8 auf der IBM-Plattform Lotus Ex-
peditor, einer IBM-eigenen Distribution 
der Eclipse Rich Client Platform. 
Der Sametime-Server wird mit 7.5.1 
auch auf Linux laufen. Darüber hinaus lie-
fert IBM eine Integration mit Microsoft 
Offi ce sowie eine Video-Chat-Komponen-
te, welche den bereits bestehenden Au-
dio-Chat ergänzt. 
Quelle: http://www.heise.de/newsti-
cker/result.xhtml?url=/newsticker/
meldung/84056&words=Lotusphere
 

IBM Lotus Quickr eröff-
net Anwendern neue 
Wege zur Nutzung von 
Geschäftsinformationen 
Starke Unterstützung von of-
fenen Standards und Web 2.0-
Technologien beschleunigen die 
Zusammenarbeit. 
Lotus Quickr ist ein auf Web 2.0 basie-
rendes kollaboratives Content-Tool, das 
konzipiert wurde, um Inhalte, wie Doku-
mente oder Rich Media, effektiver ge-
meinsam zur Verfügung zu stellen und im 
Team zu nutzen. Das Produkt enthält Ver-
bindungselemente, die in gängige Desk-
top-Anwendungen integriert werden. 
Umfangreiche Funktionen für Content- 
und Team-Dienste, wie beispielsweise 
Wikis und Team-Blogs, und skalierbare 
Content-Repositiories helfen Unterneh-
men, Informationen sicher zu managen. 
Quelle: http://www-03.ibm.com/press/
us/en/pressrelease/20944.wss

Kennen Sie schon unsere Aktion 
„Mitglieder werben Mitglieder“?

Attraktive Prämien warten auf Sie 

Und so funktioniert es: Sind 
Sie als Mitglied der DNUG mit 
den Leistungen und Angeboten 
zufrieden und möchten uns gern 
weiter empfehlen? Für jedes von 
Ihnen neu geworbene Mitglied be-
danken wir uns bei Ihnen in Form 
von attraktiven Prämien. 

Um die Entscheidung zur Mit-
gliedschaft zu erleichtern, bieten 
wir Schnupperangebote an. So 
kann jeder Interessent gebühren-
frei an einer Arbeitskreisveran-
staltung teilnehmen. Nach dem 
Besuch einer Konferenz zu Gast-
konditionen hat der Betreffende 

jeweils bis zum Ende des Folge-
monats Zeit, sich als Mitglied 
zu registrieren und sich die Dif-
ferenz zum Mitgliederpreis zu-
rückzuholen. 

Der DNUG Jahresbeitrag auf 
einen Blick: 1.020 Euro für Un-
ternehmen, 360 Euro für Privat-
personen, 174 Euro für Bildungs-
einrichtungen und 24 Euro für 
Studenten. Der Eintritt in die 
DNUG ist satzungsgemäß lang-
fristig angelegt. Die neue Mit-
gliedschaft umfasst das Jahr des 
Beitritts und das darauf folgende 
Kalenderjahr.

Projekt DNUG 2010 – 
Wie sehen die Mitglieder den 

Anwenderverband?
Ergebnisse und Trends unserer Mitgliederumfrage

Die Hochschule Bremerha-
ven ist eine auf Technik und 
Wirtschaft ausgerichtete Fach-
hochschule mit ca. 2.600 Stu-
dierenden. Zu den angebotenen 
Studiengängen gehö-
ren u.a. BWL, Cruise 
Industry Management 
(Seetouristik), Digitale 
Medien, Informatik, 
Wirtschaftsinformatik, 
Transpor twesen/Lo-
gistik, Lebensmittel-
technologie, Maritime 
Technologien sowie der 
Online-Studiengang Me-
dieninformatik. Mit der Lage im 
Zentrum der Stadt Bremerhaven 
und zwischen Geestemündung 

und Nordsee demonstriert die 
Hochschule Bremerhaven ihre 
stadtverbundene maritime und 
internationale Ausrichtung. Es 
werden zahlreiche Kooperati-

onen mit Hochschulen aus der  
ganzen Welt gepfl egt.

Lotus Notes wird seit 2003 in 
Forschung und Lehre in den Studi-
engängen Informatik, Wirtschaft-
sinformatik und Digitale Medi-
en eingesetzt. Hierfür existieren 

die Labore für Standard-
software/SAP und für 
Medien & Systems En-
gineering mit moderns-
ter Ausstattung.

Neben den klassischen 
Anwendungsgebieten 
wird insbesondere Wert 
auf Anwendungsentwick-
lung, Schnittstellentech-

nologien, Web Services und die 
Anbindung an SAP-Systeme ge-
legt.

Ein neues Mitglied stellt sich vor 
Hochschule Bremerhaven

Im Zeitraum November 2006 
bis Januar 2007 haben etwa ach-
zig Mitglieder unsere Diskussion 
um den Status und die zukünftige 

Ausrichtung der DNUG mit ihrer 
Teilnahme an unserer umfang-
reichen Befragung unterstützt. 
Im Folgenden sind die Meinungen 

zu wesentlichen Faktoren aus-
zugsweise dargestellt. 

Welcome to the 
Community

Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit
unseren neuen DNUG 

Mitgliedern 2007: 

Was ist Ihre primäre Motivation, Mitglied der DNUG zu sein? (Mehrfachnennungen)

Informationsbeschaffung 65%

Erfahrungsaustausch 77%

persönlicher Kontakt 64%

Veranstaltungsangebot 40%

Finden Sie, dass die DNUG mit dem Schwerpunkt Lotus Notes thematisch bedarfsgerecht positioniert ist?

Ja 87%

Nein 13%

Welcher erweiterte Themenhorizont ist aus Ihrer Sicht angemessen? (Mehrfachnennungen)

Keine Erweiterung8%

Ausweitung auf „benachbarte“ IBM Software-Themen bzw. Nachfolgeprodukte v. L. Notes 64%

Collaboration Software im Allgemeinen 52%

Andere Groupware Produkte, wie z.B. MSX, Groupwise16%

Schnittstellenthematik, wie z.B. SAP 61%

Sonst. generelle Themen, z.B. SOA, EAI, BPM 35%

Sollte unter dem Aspekt der thematischen Erweiterung langfristig eine Namensänderung in Erwägung gezogen werden?

Ja 23%

Nein 77%

Positioniert sich die DNUG in der IT- Fachwelt angemessen?

Ja 76%

Nein 24%

Finden Sie, dass die DNUG in einer Rolle als Vermittler zwischen Endkunden und IBM die Interessen der Mitglieder angemessen 
und in einer für Sie annehmbaren Form vertritt?

Ja 71%

Nein 29%

Ist eine aktivere Positionierung in der Presse gewünscht?

Ja 57%

Nein 43%

Ist eine Internationalisierung der DNUG wünschenswert?

Ja 46%

Nein 54%

Welche(s) zusätzliche(n) Angebot(e) würden Sie sich wünschen?

Erarbeitung von Studien 38%

Spezielle Veranstaltungen, wie z.B. HandsOn-Trainings, Laborbesuche 62%

Sind Sie mit dem thematischen Angebot auf den Konferenzen zufrieden?

Ja 91%

Nein 9%

Ist die seit Hannover 2005 praktizierte enge Kooperation mit IBM zur Frühjahrskonferenz in dieser Form für Sie in Ordnung?

Ja 88%

Nein 12%

Schätzen Sie die Gewichtung Endkunden/Business Partner in den Konferenzen als angemessen ein?

Ja 36%

Nein 64%

Finden Sie das generelle Engagement der DNUG als Aussteller zur CeBIT angemessen?

Ja 90%

Nein 10%

Wie bewerten Sie die derzeitige Veranstaltungspalette in Relation zur Höhe des Mitgliedsbeitrages?

angemessen 91%

unangem.9%

Sie sind Mitglied der DNUG

Sie sind mit den Leistungen, 
unseren Konferenzen etc. zu-
frieden

>>

>>

1 Gutschein für freien Eintritt zu einer der nächsten 
drei auf die Werbung folgenden Konferenzen 

1 kostenloser Ausstellungsstand auf der an-
schließenden Konferenz oder ein Gutschein für ein 
Wochenende für zwei Personen in einem 4-Sterne-
Hotel bei Vermittlung zwei neuer Anwender-
unternehmen 

1 Premium-Sponsor-Status auf der anschließenden 
DNUG Konferenz bei Werbung 10 neuer Mitglieder

>>

>>

>>

So einfach funktioniert’s:
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Attraktive Prämien winken:

C-Minded AG

Hochschule Bremerhaven

Imixs Software 
Solutions GmbH

Ingram Micro 
Distribution GmbH

Neuropower 
Technologies GmbH

Utimaco Safeware AG

Wily Technology Division, CA

Als Medienpartner ist der WIN Verlag –                                 – am Stand präsent.

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung außerdem bei:

Sonderaktionen unserer Partner - Ihr Besuch am Stand lohnt sich!

conis Informationssysteme GmbH (Platz 19)
„Meet the Developers“
Information von Entwicklern zum effi zienterem Datenbankmanagement, Lotus C API,  Domino 7 und 8 (Hannover)

Für alle Orders einer conaex-Lizenz auf der CeBIT gratis:  
Support und Updates für 1 Jahr, Sonderkonditionen für größere Bestellungen

21.03.2007
10:00 - 15:00 Uhr 

alle Tage

Haus Weilgut GmbH (Platz 4)
Haus Weilgut präsentiert kostenlose Mind Map Anwendung
Die „MindPlan - Personal Edition“ beinhaltet den Mind Map Editor der MindPlan Vollversion.

alle Tage

IMG Information Management GmbH (Silberstand, Plätze 8 und 9)
Reisemanagementlösung travelution.one
50 % Rabatt auf den Kauf den Produktes bis zum 20.03.2007, danach: jede Woche wieder 10% teurer

bis zum 
20.04.2007

Wily Technology Division, CA (Platz 18)
Verlosung eines DVD Players
Weitere Informationen am Stand


